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Der erste Anfang: 

Mit dem 1. Advent beginnt nach 

dem Toten- oder Ewigkeits-

sonntag wieder ein neues Kir-

chenjahr. Ob es Ihnen und euch 

auch so geht wie mir, dass das 

Anzünden der ersten Advents-

kerze etwas ganz Besonderes 

ist? Es lässt mich neuen Mut, 

neue Zuversicht, neue Hoff-

nung auf Besserung zum Guten, 

auf Frieden neu empfinden. Die 

erste Kerze meist noch im No-

vember – mit dem Ausblick auf 

Weihnachten. Die weiteren Ker-

zen: das Licht der Hoffnung 

wächst mit den Vorbereitungen 

auf das Fest. 

 

Der zweite Anfang: 

Der Heilige Abend geht Weih-

nachten voraus. Auch wenn wir 

in diesem Jahr vermehrt über 

die Strompreise nachdenken - es 

werden uns auch 2022 viele 

Lichter sagen: Freue dich, auch 

du bist gemeint, wenn es heißt 

„Denn euch ist heute der Hei-

land geboren“. 

Der HEILand - vielleicht wird 

etwas in uns heil, worauf wir so 

lange gewartet haben: Eine in-

nere Unruhe wird kleiner, eine 

innere Wunde wird kleiner, tut 

nicht mehr ganz so weh, zumin-

dest zeitweilig. 

Möge es so sein, dass irgendet-

was geschieht an diesen Weih-

nachtstagen – irgendetwas, das 

uns sagen lässt: Gott sei Dank! 

Ich wünsche es uns allen so 

sehr! 

 

Der dritte Anfang: 

Das neue Jahr 2023. Was es 

wohl bringen wird? Diesem An-

fang – wohnt ihm auch ein Zau-

ber inne? Ja, weil die Hoffnung 

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …“ – 
drei Anfänge kurz bedacht 
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neu ist und die Zuversicht, weil 

365 neue Tage vor uns liegen, 

die wir auch mitgestalten dür-

fen? 

Über dem neuen Jahr steht als 

Jahreslosung der biblische Satz: 

„Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“ (1. Mose 16,13) 

Er sieht mich, das soll mir 

guttun! Wünschen wir es uns 

gegenseitig: Gottes Blick für je-

den und jede und für uns als 

Gemeinschaft! 

 

Gesegnete Anfänge und  

herzliche Grüße 

Ihre und eure Gabriele Mack 

Ökumenisches Gemeinde-
haus in Bavendorf 
Präambel für die Auslobung 
des Architektenwettbewerbs 

Abschied bedeutet auch Neuan-

fang. Für die evangelische  

Kirchengemeinde in Bavendorf 

heißt es im Rahmen ihrer Fusion 

mit Winterbach Abschied neh-

men von ihrem Gemeindehaus. 

Für die katholische Kirchen-

gemeinde heißt es auch  

Abschied nehmen vom langjäh-

rigen Gemeindehaus und im 

alten Pfarrhaus mit neuem  

Anbau einem neuen Zuhause 

entgegensehen.  

Da war die Idee, ein Gemeinde-

haus zusammen, ökumenisch, 

zu planen und zu bauen. 

Das bedeutet Wünsche und 

Ideen haben dürfen. Das bedeu-

tet auch, immer wieder in die 

Schranken der Vernunft und 
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des finanziellen Rahmens ge-

wiesen zu werden – auch dank 

des gemeinsamen Fachwissens 

sowohl auf Seiten der katholi-

schen als auch der evangeli-

schen Kirchenleitung. 

Der Wunsch bleibt: Ökume-

nisch bauen – das ist kirchliches 

Bauen der Zukunft. Das Ziel: 

Gemeinsam wollen wir - katho-

lische und evangelische Kirche 

bzw. katholische und evangeli-

sche Christinnen und Christen – 

Angebote machen können für 

Senioren, für Jugendliche und 

Kinder. Einzelne Menschen er-

freuen sich sicher an ökumeni-

schen Veranstaltungen. Fami-

lien, die oft nicht wissen kön-

nen, ob sie katholisch oder 

evangelisch sind, können dort-

hin gehen, wo alle eine kirchli-

che Heimat haben.  

Das Ziel bleibt: Eine Gruppe, 

einen Kreis besuchen können, 

einander besser kennenlernen 

bei den gemeinsamen Begeg-

nungen, einen kirchlichen Raum 

mieten können für ein privates 

Fest. Gemeinsam als „Kirche“ 

neben dem Rathaus eine zweite 

Mitte in Bavendorf bilden kön-

nen. Einladend sein für alle im 

Ort und darüber hinaus. Als 

Kirche Zukunft gestalten – mit-

einander und füreinander und 

weit über unseren eigenen  

Horizont hinaus. Herzlich  

Einladende und Willkommene 

sein. 

Allen, die mitmachen, ein herz-

liches DANKE – auch nach  

Rottenburg und Stuttgart! 

Auch in Bavendorf ist es wohl 

so: „Und jedem Anfang wohnt 

ein Zauber inne, …“. 

Gottes Segen möge nicht fehlen! 

 

Gabriele Mack 
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Die Wechsel sind vollzogen … 

Wie im letzten Gemeindebrief 

angekündigt hat nun Wilfried 

Henne offiziell sein Amt als 

Friedhofs-Mesner Kathrin  

Peters übergeben. Die bisherige 

Stelle für Bavendorf wurde 

für Frau Peters erweitert, so 

dass sie zukünftig auch in 

Winterbach Beerdigungen 

begleiten wird. 

Ebenso ist im Bereich der 

Kirchenpflege die Übergabe 

zu den Stellen der Verwal-

tungsangestellten Christiane 

und Bernhard Hinderer an  

Isabelle Loverre erfolgt.  

Die offizielle Verabschiedung 

und Begrüßung fand am 

23.10.22 in den Gottesdiensten 

in Bavendorf und Winterbach 

statt. 

Nochmal ein herzliches Danke-

schön an Ehepaar Hinderer und 

Wilfried Henne, und die besten 

Wünsche und Gottes Segen für 

Isabelle Loverre  

und Kathrin Peters. 

 

Michael Sobott 
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„Der HERR ist gerecht und hat Gerechtigkeit lieb.“       Psalm 11,7 

Kinderbibelnachmittag am 24.September 2022 

Die Welt deckt uns den Tisch 

Ein Einkaufsladen voller Leckereien. 

Aber wo wachsen die Früchte, die 

wir gerne  

essen?  

An diesem Nachmittag hörten die Kinder 

von Amadou aus der Elfenbeinküste wie 

Kakao wächst und unter welchen Bedin-

gungen er angebaut und geerntet wird. 

Sie erfahren, dass der Kauf von fairtrade-

Produkten hilft, dass Kinder wie Amadou 

in die Schule gehen könnten statt zu arbei-

ten.. 

 

Dann heißt es, sich zu entscheiden: 

Was kaufe ich? Fair und teurer oder zum 

Discountpreis? 



7  

Natürlich macht das 
Vernaschen der Ein-
käufe am meisten 
Spaß! 

Fairtrade-Verkauf am 1. und 2. Advent  

nach dem Gottesdienst 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr und kaufen Sie faire Produkte 
für die Advent- und Weihnachtszeit, wie Weihnachtskaffee und 

Tee, Zimt, Mandeln und Schokolade. 
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Als Evang. Kindergarten Spatzennest, der mitten in den Apfel-

plantagen liegt, haben wir uns in den letzten Wochen sehr ausführ-

lich mit dem APFEL beschäftigt. 

Es entstand sogar eine weitere Strophe 

zum Lied „Danke für diesen guten 

Morgen.“ 

„Danke für jeden frischen Regen, dan-

ke für warmen Sonnenschein. 

Danke für deinen Erntesegen, Äpfel 

frisch und fein.“ 
 

AUSFLUG AUF DEN BIO OBSTHOF FAM. JEHLE 
 

Herr Jehle holte uns am Kindergarten mit seinem „Erntewägele“ ab 

und die Kinder wurden in die großen Obstkisten „verladen.“ Ge-

meinsam ging die lustige Fahrt, begleitet von „Juhu“ Rufen, über 

holprige Straßen bis zum Obsthof im Segner. Danach über Graswege  

direkt hinein in die Obstplan-

tage. Das holperte und ru-

ckelte, aber alle konnten nach 

einer erlebnisreichen Fahrt 

erwartungsvoll aussteigen. 

ERNTEDANK- Gott sei Dank  
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Frau Jehle erklärte, wie eine Apfelernte abläuft, und zeigte uns, wie 

man einen Apfel pflückt, damit der Stiel nicht abbricht. Gleich an-

schließend durften die Kinder selbst pflücken. 

Gemeinsam marschierten wir anschließend wieder zum Obsthof und 

stärkten uns mit einem gemeinsamen Vesper und leckeren frischen 

Apfelschnitzen. 

Danke, Fam. Jehle, für diesen erlebnisreichen wunderschönen 

Herbstvormittag.  

 

APFELERNTE IM KINDERGARTEN 

 

Auch die Äpfel vom Elstar Apfelbaum vor dem Kindergarten muss-

ten geerntet werden. Nachdem jetzt alle Kinder wussten, wie es geht, 

waren die Äpfel schnell gepflückt. Sie waren etwas kleiner, schmeck-

ten aber ganz lecker zum täglichen Vesper.  
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Vor dem Vesper danken wir Gott immer mit einem Gebet. Wir haben 

ein Neues gelernt. „Wir reichen uns die Hände und danken für die 

Spende. Der lieben Erde, wo alles wächst, dem lieben Regen, der es 

benetzt. Der lieben Sonne, die es bescheint, dem lieben Gott, der uns 

vereint. Amen.“  

Zu einem späteren Zeitpunkt wird aus den Äpfeln mit den Kindern 

noch Apfelmus gekocht. 

APFELSAFTSPENDEN IM KINDERGARTEN 

Danke an Fam. Bucher für die Apfelspende und das Pressen der  

Äpfel im vergangenen Kita Jahr 2021/22. 

Danke an Fam. Jehle für die Apfelspende und das Pressen der Bio 

Äpfel im Kita Jahr 2022/23. 
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ERNTEDANKGOTTESDIENST 

Wir feierten gemeinsam mit Frau Mack und der Gemeinde dieses 

Jahr unseren Erntedankgottesdienst in der Evang. Kirche in  

Bavendorf. Die Kinder zogen gemeinsam mit Frau Mack und ihren 

Erzieherinnen in die Kirche ein.  Reich gefüllt mit Obst und Gemüse 

waren ihre Körbchen. Danke dafür an alle Familien. 

Im Gottesdienst spielten die Kinder in der Rolle als Bäume, Regen 

und Sonne die Geschichte „Vom Kern zum Apfel“ und begleiteten 

sie mit verschiedenen Instrumenten.  

Die Lieder wurden begleitet von Frau Stadler und Frau Baier mit  

ihren Gitarren. 

Als Abschluss teilten die Kindergartenkinder an alle Gottesdienst-

besucher Apfelkerne aus, die sich in liebevoll gestalteten Tütchen  

befanden.  

Wie viel kleine Apfelbäumchen werden wohl aus den eingepflanzten 

Apfelkernen wachsen? 

Kindergarten Spatzennest 

Carmen Frank 
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… unsere Adventsfenster am Gemeindehaus Winterbach an. Da gibt 

es viel Verschiedenes zu entdecken. An jedem Sonntag im Advent 

kommt ein neues Fenster dazu. Verschiedene Gruppen unserer Kir-

chengemeinde gestalten die einzelnen Fenster. 

… in die Kirche herein. Schon ab dem 1. Advent ist ein Adventsweg 

aufgebaut, der sich von Woche zu Woche verändert und uns bis 

Weihnachten zur Krippe hin begleitet. 

Kommen Sie in der Adventszeit vorbei und schauen … 
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Liebe Seniorinnen und Senioren der Kirchengemeinde  

Bavendorf - Winterbach! 
 

Wir laden Sie ganz herzlich 
 

am Sonntag, den 4. Dezember um 14.30 Uhr 

in den evangelischen Gemeindesaal nach  

Winterbach 

zu unserem Seniorennachmittag ein. 
 

Bei Kaffee, Kuchen und Musik wollen wir uns gemeinsam auf die  

Adventszeit einstimmen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr Kirchenchor 

In verschiedenen Stationen werden wir uns ab den 1. Advent in  

unserer Kirche in Bavendorf auf den Weg zur Krippe machen. 
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Wir sind die Konfis von Bavendorf … 

… und wir die von Winterbach 
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 Herzliche Einladung  

zum ökumenischen Weltgebetstags-Gottesdienst  

am Freitag, 3. März 2023 um 18:30 Uhr  

in der St. Columbankirche in Bavendorf 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen 

Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunisti-

schen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als ab-

trünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer Ge-

walt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigen-

ständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-

Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 

Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um 

Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 

und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst.  

 

Am Freitagabend, den 3. März 2023    feiern wir den  ökumenischen  

Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Gemeindehaus in Kappel.   

Herzliche Einladung dazu! 
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Der Arbeitskreis Frauen 

des Evang. Bauernwerks im 

Kirchenbezirk Ravensburg lädt ein  

zum  

Treffen für Frauen  

am Dienstag, den 17. Januar 2023  

von 09.30  bis 16.00 Uhr 

im Martin-Luther- Gemeindehaus Weingarten Abt-Hyller-Str.17 
 

Leben  zwischen Existenzangst und Zuversicht     
 

Referentin: Hildegard Brändle, psychol. Beraterin und Logotherapeutin 

 

Vormittag: „Wie und worin finden wir den Sinn des Lebens?“ 

Nachmittag: „Welche Kraftquellen liegen in der Erkenntnis des Sinns?“ 

 

09.30 Uhr:  Auftakt mit Wort in den Tag und Imbiss 

10.30 Uhr:  Vortrag Hildegard Brändle  

12.00 Uhr : Mittagessen Gasthof Bären  

13.30 Uhr:  Kaffee und Kuchen im Evangelischen Gemeindehaus 

14.30 Uhr : Vortrag Hildegard Brändle 

15.30 Uhr : Infos vom Evangelischen Bauernwerk 

15.45 Uhr : Wort auf den Weg 
 

Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters, gerne auch halbtags ! 
 

Der Arbeitskreis der Frauen des Evang. Bauernwerks im Bezirk Ravensburg 
 

Kontakt :  Irmgard Wahl Tel. 0751/41755  

  Renate Wittlinger Tel. 0151/19432067  r.wittlinger@hohebuch.de  

  Bezirksbauernpfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner Tel. 07542-7455 



1 7  

Gottesdienstplan von Dezember 2022 bis Februar 2023 
(Änderungen aufgrund coronabedingter Vorgaben möglich) 

Sonntag , 27. November 2022 - 1. Advent 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach mit Kirchenchor 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 04. Dezember 2022 - 2. Advent 

  9:00 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche in Oberzell 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 11. Dezember 2022 - 3. Advent 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

16:00 Uhr Adventliche Andacht in Winterbach mit Posaunenchor  

und Punsch im Freien 

 

Sonntag, 18. Dezember 2022 - 4. Advent 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach mit Adventsspiel  

in der Kirche 

 

Samstag, 24. Dezember 2022 - Heilig Abend 

15:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach, im Freien mit Posaunenchor 

und Wanderkrippenspiel um die Kirche 

17:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf, im Freien mit Akkordeon und 

Wanderkrippenspiel um die Kirche 
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Sonntag, 25. Dezember 2022 – 1. Weihnachtstag 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf mit Kirchenchor 

 

Montag, 26. Dezember 2022 – 2. Weihnachtstag 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf mit  

Musik für Orgel und Trompete 

10:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach mit  

Musik für Orgel und Trompete 

 

Samstag, 31. Dezember 2022 – Altjahrsabend 

16:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

18:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 01. Januar 2023 – Neujahr 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

16:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach im Gemeindesaal;  

anschließend begrüßen wir das Neue Jahr 

 

Freitag, 06. Januar 2023 – Epiphanias 

  9:00 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche in Oberzell 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 08. Januar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
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Sonntag, 15. Januar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 22. Januar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 29. Januar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 05. Februar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 12. Februar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche in Oberzell 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 19. Februar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 26. Februar 2023 

  9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
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